
Starck,	Johann	August	Freiherr	von
Stand:	16.03.2026

Geburtsdatum: 28.	Oktober	1741

Sterbedatum: 03.	März	1816

Alternative
Namen:

Stark,	Johann	August	von

Geburtsort: Schwerin

Sterbeort: Darmstadt

Wirkorte: Göttingen;	St.	Petersburg;	Paris;	Königsberg;	Wismar;	Mitau;	Darmstadt;	Gießen

Tätigkeit: Theologe;	Philosoph;	Orientalist;	Freimaurer;	Lehrer;	Hochschullehrer;	Professor;
Generalsuperintendent

Akademischer
Grad:

Magister	der	Philosophie,	Göttingen	(1766)

Biographische	Anmerkungen

1761-1763	Studium	der	Theologie	und	Orientalistik	an	der	Universität	Göttingen	(unter	Johann	David	Michaelis,	von	dem	er	sich	später	abwandte),	das
Magisterium	wurde	ihm	1766	in	absentia	verliehen;	1761	Aufnahme	in	eine	Freimaurerloge	in	Göttingen;	1763-1768	in	St.	Petersburg	tätig;	1770
Professor,	1776-1777	Generalsuperintendent	in	Königsberg;	1781-1816	Hofkaplan	und	Generalsuperintendent	für	die	Schulen	von	Gießen	und	Darmstadt;
1811	er	in	den	Freiherrnstand	erhoben

Biographische	Quellen

NDB	25	(2013),	S.	64-65

Weitere	Quellen

(http://www.deutsche-biographie.de/sfz81000.html)
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